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Umſtänden die Augen der geſammten Welt auf ſich ziehen würden

nommen

vermehrt

auf eine Entſcheidung vorbereitet und es dürfte daher ein Ausblick wie
ſich möglicherweiſe die Verhältniſſe im Mittelmeer geſtalten nicht un

paſſend kommen

M ſchritt nach dem anderen gemacht
M drängte die Italiener aus Tripolis und geſtaltete den Hafen von Biſerta

über die Suprematie entſcheidet

J dieſer Tage gelegentlich des Grenzabkommens insgeheim geeinigt und mit
I Warokko ſelbſt wird man ſchon fertig werden All dem wird aben i g

z 54 Fortſetzung
laſſen und fünf koſtbare Tage vergeudet

J fehler regt mich umſomehr zur Erlangung des Sieges an
Muth Miß Morris
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Die Herrſchaft im Mittelmeer
Halle 10 Juli

Die Vorgänge in China nehmen die öffentliche Aufmerkſamkeit derart
in Anſpruch daß man Ereigniſſe kaum beachtet welche unter anderen

Sie
verlieren zwar dadurch nicht an Bedeutung aber ſie werden in Folge
deſſen unterſchätzt bis ſie plötzlich eines Tages mit ihren Folgeerſcheinungen

die Welt überraſchen So dürfte es auch der Marokkofrage ergehen
die man augenblicklich in der Offentlichkeit ganz vergeſſen zu haben ſcheint

obwohl Anzeichen vorhanden ſind daß ſie in abſehbarer Zeit die Politiker
aufs Angelegentlichſte beſchäftigen dürfte Jn engem Zuſammenhange mit

der Marokkofrage ſteht nun die Frage der Herrſchaft im Mittelmeer und
es unterliegt keinem Zweifel daß ſie die nächſte Frage iſt welche zur
Regülirung kommt ſobald die Angelegenheiten in China ihre Ordnung

gefunden haben

Um die Mittelmeerherrſchaft rivaliſiren bekanntlich zwei Staaten Frank
reich und England zu denen ſich in jüngſter Zeit noch Rußland geſellt

8 während Italien und Oeſterreich als völlig ausgeſchaltet zu betrachten ſind
Für Frankreich iſt ein ſtarkes Auftreten im Mittelmeer ſchon durch ſeine

ganze geographiſche Lage bedingt andererſeits aber muß England ſeine
Macht ſich zu erhalten ſuchen damit ihm der durch den Suezkanal
führende Seeweg nach Oſtindien frei bleibe während Rußland hinwiederum

aus dem binnenländiſchen ſchwarzen Meere in die große See zu kommen
trachtet um dort ſeine Kräfte freier entfalten zu können Namentlich aber

Frankreich und England wachen eiferſüchtig aufeinander und ſobald
der eine etwas plant wird von dem anderen ein Gegenſchlag unter

Gerade in der letzten Zeit hat man in Frankreich mannigfache
Vorkehrungen getroffen welche zeigen daß man gewillt iſt mit aller
Kraft die Suprematie im Mittelmeer dauernd zu ſichern Die hohen
Summen welche Frankreich kürzlich für die Flotte und Küſtenbefeſtigungen

beſonders im Süden ausgeworfen hat und die ernſthafte Erwägung eines
großen verbindenden Kanals zwiſchen dem atlantiſchen Ozean und dem

Mittelmeer reden eine deutliche Sprache Aber auch England iſt nicht
müßig geblieben man hat die Befeſtigungen von Gibraltar verſtärkt und
auch die Garniſonen auf den britiſchen Mittelmeerinſeln nicht unerheblich

Es hat ſomit faſt den Anſchein als ob man ſich allmählich

Frankreich iſt ſeit Jahren zielbewußt vorgegangen nachdem ſchon dem
erſten Napoleon der Traum der Mittelmeerherrſchaft vorſchwebte und er
zu dieſem Zwecke den egyptiſchen Feldzug unternahm Dem gleichen Zwecke

diente die Eroberung Algiers und in der jüngſten Zeit wurde ein Fort
Man nahm Tunis in Beſitz ver

zu einem der gewaltigſten Stützpunkte für Flottenaktionen im Mittelmeer
Ganz beſondere Aufmerkſamkeit hat man aber an der Seine Marokko zu

gewandt da der Beſitz des Einganges zum Mittelmeer in erſter Linie
Mit Spanien hat man ſich anſcheinend
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land natürlich nicht ruhig zuſehen können und ſobald die marokkaniſche
Frage reif iſt wird es auch zu einem ſchweren Konflikte zwiſchen England
und Frankreich kommen Früher ſchenkte man an der Themſe Marokko
wenig Beachtung da man ſich völlig durch Gibraltar geſichert glaubte
heute iſt das anders geworden Gibraltar hat viel von ſeiner früheren
Bedeutung eingebüßt wenn man dies engliſcherſeits auch durch weitere
Verſtärkung der Feſte auszugleichen ſucht Aber wenn es Frankreich gelingt

ſich in Marokko feſtzuſetzen und die Ruſſen etwa gar wie die unleugbare

Abſicht beſteht ſich Zeutas bemächtigen zu wollen ſo dürfte es mit dem
Schrecken Gibraltars endgiltig vorbei ſein namentlich wenn Frankreich
Korſika Toulon und Biſerta noch mehr befeſtigt

Allerdings wird es bei der Entſcheidung nicht allein auf die Küſten
befeſtigungen ſelbſt ankommen als auch auf die Stärke und Tüchtigkeit
der beiderſeitigen Flotten Frankreich hat in dieſer Erwägung ſein Mittel
neergeſchwader verſtärkt daſſelbe beſteht aus 6 Panzerſchiffen 9 Kreuzern
10 Torpedobootszerſtörern 5 Hochſeetorpedobooten und 5 gepanzerten
Küſtenvertheidigungsſchiffen dieſe Streitkräfte dürften jedoch in
den nächſten Jahren noch weiter vermehrt werden England
verfügt demgegenüber über folgendes maritime Aufgebot 10 Panzer
ſchiffe 8 Kreuzer 15 Torpedobootszerſtörer 8 Kanonenboote und
5 ſonſtige Fahrzeuge Das Uebergewicht an Kriegsſchiffen liegt alſo
bei weitem auf engliſcher Seite aber die Bewaffnung der franzöſiſchen
Schiffe und die Schießausbildung ihrer Matroſen ſoll eine weit beſſere
ſein Dazu kommt aber daß Frankreich unbedingt auf die Hilfe Ruß
lands zu rechnen hat welchem natürlich daran liegt wenigſtens das öſt
liche Becken des Mittelmeeres unbeſchränkt in ſeinen Händen zu haben

und vor allem dadurch den Engländern den Weg nach Jndien zu ver
ſperren Jn Erwägung all dieſer Umſtände mögen vielleicht die Chancen
auf franzöſiſcher Seite ſteigen aber immerhin dürfte der Ausgang des
großen Ringens im Mittelmeer einigermaßen zweifelhaft ſein Falls
Frankreich obſiegen ſollte würde es ſich mit Rußland in das Dominium
theilen ſollte aber England der Sieg zufallen ſo dürfte damit das Spiel
noch nicht aus ſein dann entbrennt erſt recht der heiße Kampf der aber
an einer anderen Stelle in Perſien und Ching zur Entſcheidung gelangt
Wie man ſieht dürfte die Luft am politiſchen Himmel noch lange mit
Elektricität geladen ſein ſelbſt wenn die chineſiſchen Wirren ohne folgenden

Konflikt der Mächte ausgehen ſollten

Politiſche Aeberſteht
Deutſches Reich

Berlin 9 Juli Hofnachrichten Die Abreiſe des Kaiſers
von Kiel iſt für Dienstag früh in Ausſicht genommen worden Ein
engliſches Blatt meldet daß der Kaiſer den diesjährigen Regatten in
Cowes beiwohnen werde und giebt ſogar ein Programm für den Aufent
halt des Kaiſers in England an Dieſe Nachricht iſt falſch Der Mo
narch wird wie die offiziöſe Nordd Allg Ztg im beſtimmteſten Tone
erklärt den Regatten in Cowes nicht beiwohnen Die Kaiſerin iſt
geſtern Nachmittag mit ihren Kindern von Homburg auf Schloß Friedrichs
hof eingetroffen und ſpäter wieder nach Homburg zurückgekehrt

Die Ausreiſe der Geſchwaderdiviſion vom Kieler Hafen
durch den Kaiſer Wilhelm Kanal über Wilhelmshaven nach den chineſiſchen
Gewäſſern iſt am Montag Vormittag erfolgt Gegen 8 Uhr früh begab
ſich der Kaiſer mit dem Prinzen Heinrich an Bord des Linienſchiffes
Kaiſer Wilhelm II das am Ausgange des Kriegshafens ankerte Die

Mannſchaften der zurückbleibenden Schiffe nahmen Paradeſtellung ein am
Ufer hatte ſich zahlreiches Publikum eingefunden Punkt 8 Uhr machte
der Kreuzer Hela los Die Mannſchaften wechſelten drei Hurrahs

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnuunngsblatt des Magifſtrats zu Halle a S
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ZÜT wDie Hela ſalutirte die Kaiſerſtandarte auf Kaiſer Wilhelm II die
Schiffe feuerten Salut Der Kaiſer ließ auf allen Schiffen das Signal
Glückliche Fahrt ſetzen Die Muſikkapellen ſpielten Alle ausreiſenden

Schiffe führten Toppflaggen die Brandenburg die kurbranden
burgiſche Flagge Jn genauen Abſtänden von einer halben Stunde folgten
die Panzer Wörth Weißenburg und Brandenburg Um
10 Uhr ging Kurfürſt Friedrich Wilhelm ab auf der Laufbrücke
ſtand ſalutirend Contreadmiral Geißler Die Ufer des Kanals von
Holtenau bis Hochbrücke waren dicht mit Menſchen beſetzt welche den
Schiffen den letzten Scheidegruß zuwinkten Jn Holtenau hatten eine
Compagnie der 1 Matroſendiviſion mit dem Muſikcorps ſowie Ab
theilungen aller Trupentheile der Kieler Garniſon und eine Abtheilung
Artillerie aus Friedrichsort Aufſtellung genommen und begrüßten die
Schiffe beim Paſſiren der Schleuſe mit Hurrahrufen

Das Marineverordnungsblatt veröffentlicht eine Ordre
des Kaiſers nach der die bisherige zweite Diviſion des erſten Ge
ſchwaders erſte Diviſion wird während die bisherige erſte Diviſion
unter Hinzutritt des kleinen Kreuzers Hela zweite Diviſion wird Die
nunmehrige zweite Diviſion iſt vom 8 Juli ab als beſonderer Kommando
verband detachirt begiebt ſich nach Oſtaſien wo ſie unter Bei
behaltung der Bezeichnung zweite Diviſion des erſten Geſchwaders in
allen Beziehungen dem Kommando des Kreuzergeſchwaders unterſtellt
wird Sämmtliche nach Oſtaſien entſandten Schiffe unterſtehen mit ihrem
Eintreffen auf der oſtaſiatiſchen Station dem Kommando des Kreuzer
geſchwaders Die für China beſtimmte Brigade wird den Namen
Seebrigade führen 4500 Mann ſtark ſein von einem Generalleutnant
befehligt werden und zwiſchen dem 20 und dem 27 Juli abreiſen Der
Kommandeur des Braunſchweigiſchen Huſarenregiments Oberſtleutnant
von Arnſtedt erhielt vom Kaiſer Befehl die Führung der nach China
abgehenden Kavallerie zu übernehmen

Zwei fürſtliche Hochzeiten finden am Dienstag den 10 Juli
ſtatt in München vermählt ſich Prinz Rupprecht mit der Herzogin
Marie in Bayern und in Gmunden Prinz Max von Baden mit der
Prinzeſſin von Cumberland Prinz Regent Luitpold verlieh dem
Vertreter des Kaiſers bei der Hochzeit des Prinzen Rupprecht dem Prinzen
Joachim Albrecht von Preußen den St Hubertus Orden Jn Gmunden
ſind Kaiſer Franz Joſef das badiſche Großherzogspaar ſowie viele
hannoverſche Adelsfamilien als Hochzeitsgäſte anweſend

Dem verſtorbenen Staats miniſter Dr Falk widmet der
Reichsanzeiger einen Nachruf in dem es heißt Jn der Leitung

des Kultusminiſteriums wie in ſeiner ganzen Amtswirkſamkeit ſtellte er
ſeine hohe geiſtige Begabung und hervorragende Arbeitskraft unverkürzt in
den Dienſt der ihn anvertrauten Aufgaben Was er für Recht auerkannte
ſuchte er in unerſchütterlicher Folgerichtigkeit durchzuführen Der Reichs
anzeiger hebt weiter die Klarheit des juriſtiſchen Denkens Falks die
Sicherheit ſeines Urtheiles ſein organiſatoriſches Geſchick und die Schlag
fertigkeit ſeines Wortes hervor vor Allem aber den tiefen ſittlichen Ernſt
und den mannhaften Ueberzeugungsmuth die ſelbſt die Achtung der
Gegner errangen ſein unverſiegliches Wohlwollen im amtlichen Verkehr
und die ſeltene Lauterkeit ſeiner Geſinnung So lebt Falk ſchließt das
Blatt in der Geſchichte Preußens fort als Vertreter einer bedeutungs
vollen Epoche geiſtigen und kirchlichen Lebens und zugleich als leuchtendes
Vorbild preußiſcher Beamtentugend und edler Menſchlichkeit

Kultusminiſter Dr Studt weilte am Sonnabend als Gaſt
beim Kardinal Fürſtbiſchof Dr Kopp Nach telegraphiſcher An
meldung traf der Miniſter am 7 d Mittags in Patſchkau ein um
mittels fürſtbiſchöflicher Gala Equipage nach Schloß Johannesberg weiter

und

zu reiſen Am Schloßportal empfing und begrüßte Se Eminenz den
hohen Gaſt in freundlichſter Weiſe Der Beſuch dauerte nur 4 Stunden
Sodann begleitete Se Eminenz den Herrn Miniſter perſönlich nach
Patſchkau zurück von wo die Rückreiſe des Herrn Kultusminiſters Abends
7 Uhr 18 Minuten über Camenz Breslau nach Berlin erfolgte

Der Miniſter für Handel und Gewerbe hat um die
gewerblichen jugendlichen Arbeiter vor ſchlechter Verwendung ihrer

gebracht auf die Einrichtung von Lehrlingsheimen hinzuwirken Dieſe
Einrichtung iſt ſo gedacht daß die Lehrlinge ſich namentlich an Sonntag

rer

Lea
Nach E G Sanderſon von A Brauns

Nachdruck verboten

Jch habe einen hochwichtigen Punkt aus den Augen ge
Dieſer Unterlaſſungs

Jch kann den verzweifelten Blick nicht
M ſehen Sie kennen doch das Sprichwort Ende gut alles

gut Und die Sache wird ſchon noch gut enden für Lord
Barcheſter wenn vielleicht auch nicht für Mr Tollemache Nun
aber werde ich mich auf den Weg zur Poſt machen und den
Gang gleich zum Prüfen der Zeit benutzen die man zum Er
reichen des Pförtchens braucht welches wie Sie ſagen vom
Kirchhofe in den Pfarrgarten führt Gute Nacht denn Miß

Nur nicht die Flügel ſo hängen laſſen Lord Bar
cheſter wird gerettet werden

Nach einem Blicke auf ſeine Uhr ſchlug er raſchen Schrittes
den Weg über Coombe Hill ein Am Gottesackerpförtchen
zündete er ein Streichholz an und ſah wieder nach der Uhr
Gerade neun Minuten hatte er gebraucht

Das war der Haken murmelte er für ſich Mr
Tollemache Sie ſind mein Mann

Er trat durch das Pförtchen ein ging über den Kirchhof
kam an der von Lea bezeichneten Stelle heraus und ſtand nach
wenigen Minuten vor der Poſt Sie war ſchon geſchloſſen
Eine Frau aber die gradeüber einen kleinen Laden hatte ſtand
vor ihrer Thür und erbot ſich die Schachtel am andern
Morgen ſobald die Poſt geöffnet wurde aufzugeben Der
Detektiv drückte ihr ein Trinkgeld in die Hand und lenkte
dann in Gedanken verſunken die Schritte nach ſeinem Logis

23 Kapitel
Mit dem Morgengrauen machte Knowles ſich auf den

Weg nach dem Bezirksgefängniß und ſuchte nach ſeiner Ankunft
beim Direktor ſogleich um eine Unterredung mit Lord Barcheſter
qch Der Gefangene hatte ſich ſeitdem er ihn zuletzt geſehen

ſehr verändert Die enge Haft und die ſeeliſche Angſt wegen
des Ausbleibens jeglicher Nachricht von dem Detektiv hatten
nachtheilig auf ſeine Geſundheit gewirkt Er ſah ſehr blaß und
abgefallen aus nur noch der Schatten ſeines ſonſtigen Jch

Endlich rief er bei Knowles Erſcheinen Seit Tagen
ſchon habe ich Sie zu ſehen oder doch von Jhnen zu hören
erwartet Bringen Sie mir wenigſtens nun gute Nachrichten

Könnte ich kaum behaupten gnädiger Herr bedauere das
ſagen zu müſſen Jch habe zwar mancherlei ermittelt und
glaube für meine Perſon überzeugt zu ſein daß die Anſicht
die ich mir gebildet habe die richtige iſt weiter bin ich aber
nicht gekommen

Angenehm für mich zu hören ſagte Barcheſter bitter
Dann muß ich vermuthlich die ganze Annehmlichkeit eines

Verhörs vor den Aſſiſen auskoſten
Augenblicklich ſieht es allerdings ſo aus
Was haben Sie denn ſeit Jhrem Hierſein gethan Haben

Sie gar nichts ausfindig gemacht was zur Begründung meiner
Schuldloſigkeit beitragen könnte

Das Geld das man geſtohlen glaubte habe ich gefunden
habe auch den Bewegungen des Mannes den ich in Verdacht
habe nachgeforſcht

Sie haben das Geld gefunden Dann hatten Sie recht
mit Jhrer Vorausſetzung daß das Motiv des Mörders nicht
Diebſtahl war ſondern Barmherziger Himmel ſetzte er
mit jähem Erſchrecken hinzu welche Bedeutung hat Jhre Ent
deckung in Bezug auf mich Sergeant

Nöthigenfalls muß ſie mit Stillſchweigen übergangen
werden lautete des Poliziſten ausweichende Erwiderung

Wie die Sache jetzt ſteht darf es bei der Schwurgerichts
verhandlung nicht mit an den Tag kommen wenn Sie nicht
verurtheilt werden ſollen

Kann es denn auch verſchwiegen werden forſchte Bar
cheſter eifrig Weiß keiner weiter darum als Sie

Keiner außer Miß Morris und die verſteht zu ſchweigen
denn ſonſt würde ich ihr in dieſer Angelegenheit nicht mein

volles Vertrauen geſchenkt haben deſſen dürfen Sie ſich
verſichert halten gnädiger Herr

Bei der Erwähnung von Leas Namen fiel dem Gefangenen
ihr Benehmen bei der gerichtlichen Unterſuchung ein

Wen hat ſie denn im Verdacht fragte er mit erkünſtelter
Gleichgültigkeit obſchon ſeine Stimme wider Willen bebte
Haben Sie eine Vorſtellung was und wie ſie über die

Sache denkt

Viel hat ſie nicht darüber verlauten laſſen von etwas
iſt ſie jedoch völlig überzeugt nämlich von Jhrer Schuldloſig
keit Von allem Anfang an hat ſie keinen Zweifel daran gehegt

Dem Himmel ſei Dank dafür wenigſtens ſagte Bar
cheſter erleichtert aufathmend

Er hatte ſie alſo verkannt und falſch beurtheilt ſie hatte
ihn nicht für ſchuldig gehalten Wenn das Schlimmſte ein
treten er herausgeführt werden ſollte aus ſeiner Zelle zu einem
ſchimpflichen Tode dann würde er ihm leichter entgegenſehen
bei der Erkenntniß daß die Frau die er liebte nie an ihm
gezweifelt hatte Dieſe Vorſtellung wirkte erheiternd und
tröſtend auf ſein Gemüth Gleich danach aber nahm er ſein
haſtiges Hin und Herſchreiten in der Zelle wieder auf Die
Einräumung des Geheimpoliziſten in Betreff der ungenügenden
Beweismomente gegen den Schuldigen wer dieſer auch ſein
mochte war keineswegs zum Beruhigen angethan Er fühlte
daß ſeine Lage kritiſcher wurde

Es muß etwas geſchehen Mr Knowles rief er
Fall ſo räthſelhaft und dunkel er auch daliegt kann mit der
Zeit doch aufgeklärt werden Eine Fährte muß ſich doch wohl
zeigen muß ſich zeigen fügte er in lautewm verzweifelndem
Tone hinzu ſonſt bin ich ein verlorener Mann Er ſetzte
ſich wieder vor den Tiſch und bemühte ſich mit Aufbietung
aller Willenskraft ſeine Gemüthserregung niederzukämpfen Laſſen
Sie uns ſagte er gepreßt alle Umſtände mit einander genau
erörtern Bedenken Sie doch daß ich mich noch im Unklaren
darüber befinde wen Sie eigentlich beargwöhnen

Mein Mann iſt M Tollemache

Der
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nachmittagen oder Abenden in geeigneten Räumen verſammeln wo ſie
Leſeſtoff paſſende Spiele anregende Unterhaltung 2c finden und wo ihnen
etwa auch kürzere Vorträge belehrender und unterhaltender Art auch
muſikaliſche geboten werden

Eine Sitzung des Bundesraths Ausſchuſſes für aus
wärtige Angelegenheiten iſt wie die Nordd Allg Zig meldet
auf den 11 d Mis anberaumt Lange Zeit hat man von Sitzungen
dieſes Ausſchuſſes nichts r Er verdankt ſein Daſein erſt dem Ver
trage mit Bayern Er beſteht nach Art 8 Abſ 3 der Reichsverfaſſung
aus den Bevollmächtigten der Königreiche Bayern Sachſen und Württem
berg und zwei vom Bundesrathe allſährlich zu wählenden Bevollmächtigten
anderer Bundesſtaaten Dieſe anderen Staaten ſind gegenwärtig Baden
und Mecklenburg Schwerin

Die mittlere Bevölkerung des deutſchen Reiches iſt wie
aus dem kürzlich erſchienenen Statiſtiſchen Jahrbuch für das Deutſche
Reich im 21 Jahrgang 1900 hervorgeht für das Jahr 1900 auf
55 976000 Perſonen berechnet gegen 55145000 im Jahre 1899 ſo
daß im letzten Jahre eine Zunahme von 831000 Perſonen ſtattgefunden
haben würde Die Zunahme von 1898 zu 1899 war auf ebenſoviel
Perſonen geſchätzt die von 1897 zu 1898 auf 800000

JIn Petersb urg hat am Montag die Feier des zweihundert
jährigen Beſtehens des Wyborgſchen Jnfanterie Regiments deſſen
Chef der deutſche Kaiſer iſt ſtattgefunden Es wohnten derſelben der
deutſche Botſchafter Fürſt v Radolin der Oberſt und Abitheilungschef im
Großen Generalſtabe Graf York v Wartenburg der Militärattachée
Major Lauenſtein und die übrigen Mitglieder der deutſchen Botſchaft bei
Oberſt Graf York überreichte ein allerhöchſtes Handſchreiben des deutſchen
Kaiſers an den Regimentskommandeur in welchem dem Regiment die
herzlichſten Wünſche des hohen Regimentschefs in ruſſiſcher Sprache aus
geſprochen werden Oberſt v Becker der Regimentskommandeur verlas
die huldvollen Glückwünſche des hohen Regimentschefs und brachte ein
Hurrah auf denſelben aus

Vor einem jüdiſchen Richter einen Eid zu leiſten hatte
ſich vor einiger Zeit der Rittergutsbeſitzer Liſt in Saalfeld Oſtpreußen
hartnäckig geweigert und war daher wegen Eidesverweigerung vom Gericht
zu einer Geldſtrafe verurtheilt worden Wie man aus Saalfeld ſchreibt
hat Liſt gegen dieſes Urtheil die Beſchwerde eingelegt und gleichzeitig den
Antrag geſtellt ihn von einem nicht jüdiſchen Richter vereidigen zu laſſen
Doch hatte weder die Beſchwerde noch der Antrag irgend welchen Erfolg
Am kommenden Donnerstag ſoll nun wie das B ſchreibt der
Märtyrer ſeiner Ueberzeugung vor demſelben jüdiſchen Richter wieder

den Eid leiſten Er ſoll einem dortigen Rechtsanwalt erklärt haben er
werde auch jetzt nicht den Eid leiſten

Bei Erſtattung des Miethszinſes an verſetzte Beamte
aus Reichsfonds wird künftig die etwa in dem Miethszinſe mit enthaltene
nöthigenfalls ihrer Höhe nach durch ſachverſtändiges Gutachten feſtzuſetzende
Entſchädigung für die Bereitſtellung einer in der bisherigen Miethswohnung
enthaltenen Centralheizung elektriſchen Beleuchtung oder ähn
n Anlage von der Reichsverwaltung nicht mehr mit vergütet
werden

Stolp Pommern 9 Juli Heute begannen vor dem Schwur
gericht die Verhandlungen gegen 23 Perſonen die in Folge der Be
theiligung an den am 21 und 22 Mai hier vorgekommenen Ruhe
ſtörungen wegen Aufruhrs Landfriedensbruchs c angeklagt ſind

Helgoland 9 Juli Um einem Gerücht mit Sachkunde an Ort
und Stelle auf den Grund zu gehen daß man nämlich auf der Jnſel
Helgoland goldhaltiges Geſtein gefunden zu haben glaube werden
ſich in nächſter Zeit der Direktor der Bergakademie in Berlin in Be
gleitung eines ſeiner Beamten nach Helgoland begeben und ſich die
erforderlichen Aufſchlüſſe zu verſchaffen ſuchen

Frankreich
Paris 9 Juli Es iſt unverkennbar daß die franzöſiſchen

Nationaliſten für das Nationalfeſt und die Truppenrevue am nächſten
Sonnabend Manifeſtationen gegen die Regierung und ſpeziell den
Kriegsminiſter General Andrs vorbereiten Die Sozialiſten und
Radikalen wollen die Manifeſtation mit großen Gegenmanifeſtationen
beantworten Die Nationaliſtenblätter ſchreiben infolgedeſſen im Voraus
daß die Sozialiſten alle Schuld an etwaigen Ruheſtörungen haben würden

Oberſt Bougon der erſten Küraſſiere wurde ſtrafweiſe von hier nach
Batna Algerien verſetzt Er hat ſich die Maßregel durch perſönlikhe
Kundgebungen gegen Kriegsminiſter André zugezogen Ein erſtes
Mal unterließ er die Einladungen zum Empfang im Kriegsamt ſeinen
Offizieren zugehen zu laſſen ſo daß bei dem Abendfeſte von allen Re
gimentern der Beſatzung nur das erſte Küraſſier Regiment unvertreten
war Das andere Mal erwiderte er dem ſich meldenden Major Gallet
zweitem Vorſtand des Militärkabinets des Kriegsminiſters Jch kenne
Sie nicht und kehrte ihm den Rücken Bongon iſt einer der be
rühmteſten Eſterhazyſten Er ſaß im Kriegsgericht das Eſterhazy
freiſprach und beim erſten Zolaprozeß hieb er im Verhandlungsſaal eigen
fäuſtig auf einen Rechtsanwalt ein der das Verbrechen begangen hatte
eine freundliche Aeußerung zu thun Andererſeits war Major Gallet einer
der Richter im erſten Dreyfusprozeß äußerte aber ſpäter ſeine Reue über
ſein damaliges Urtheil das iſt ihm von Mercier und Genoſſen nie ver
ziehen worden

Aſien
Die Wirren in China

trüben Nacht der Pekinger Ereigniſſe taucht plötzlich ein
Hoffnungsſtern auf Die heute vorliegenden Meldungen geſtatten eine
etwas beſſere Auffaſſung der Zuſtände in Oſtaſien An Stelle der Ent
ſetzen erregenden Schilderungen die wir in den letzten Tagen von der
Ermordung der Fremden in Peking erhielten ſind Nachrichten eingelaufen
die übereinſtimmend berichten daß die Geſandtſchaften ſich noch bis
in die erſten Tage dieſes Monats hinein gehalten haben aber unter dem
Mangel an Lebensmitteln leiden Leider muß man vermuthen daß dieſe
Meldungen aus chineſiſcher Quelle ſtammen was ihren Werth ſehr be
einträchtigen würde iſt dieſe Quelle am Ende gar der viel genannte
Eiſenbahndirektor Scheng ſo iſt ſie von Hauſe aus verdächtig da von
deſſen Seite günſtige Nachrichten in der Abſicht verbreitet werden die
Mächte von energiſchem Vorgehen gegen Peking abzuhalten Von großer
Bedeutung für die Fremden wäre es wenn wie gemeldet wird dem
Prinzen Thuan in Prinz Tſching ein gefährlicher Nebenbuhler um die
Macht in Peking entſtanden wäre und wenn der innere Zuwiſt ſich auch

n

Jn der

Tollemache Unmöglich
Durchaus nicht Einer von zweien muß der Verbrecher

ſein Der Hauſirer iſt unſchuldig wie das Finden des Geldes
beweiſt der andere iſt Mr Tollemache

Aber ſein Alibi ſeine Erklärung in der Unterſuchung
Ein Lügengewebe
Und ſein Beweggrund zur That Welchen denkbaren

könnte er denn gehabt haben
Ueber dieſen Punkt habe ich ſo meine Vermuthungen die

ich vor der Hand aber für mich behalten will Es liegen
andere Sachen von dringender Nothwendigkeit vor auch ein
paar Fragen möcht ich Eurer Lordſchaft vorlegen

Ganz recht doch möchte ich zuvor gern erfahren welche
Gründe Sie zum Verdacht gegen Tollemache haben

Klar und bündig legte ſie ihm der Detektiv dar
Jeder einzelne Punkt wenn man ihn allein betrachtet mag

ziemlich unbedeutend erſcheinen doch alle zuſammengefaßt fallen
ſie ſtark ins Gewicht und jeder zeigt nach demſelben Schluß
Jſt dieſer Mr Tollemache ein intimer Freund von Jhnen
Mylord fragte Knowles zuletzt

Keineswegs Von meinem Bruder dem Kapitän Barcheſter
iſt er ein Freund von mir dagegen blos ein Bekannter von
neueſtem Datum ich habe ihn erſt nach meiner Rückkehr nach
England kennen gelernt alſo vor ungefähr einem halben Jahre

Er war aber doch auf Coombe Hall
Nur eine Nacht hat er einmal dort logirt es mag das

vor vielleicht zwei Monaten geweſen ſein
Können Sie ſich erinnern Mylord ob Sie ihm bei jener

Gelegenheit ein Taſchentuch geliehen haben
Fortſeyung folgt
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SeueralAyzeiger für Halle und den Saalkreis
auf andere Vicekönige erſtreckte Tuan will eine Straferxpedition nach
Nanking unternehmen und hat mit deren Führung den Gouverneur von
Shantung Yuanſhikai beauftragt Dieſer hat ſich aber geweigert dieſe
Aufgabe zu übernehmen und wird in Folge deſſen wohl genöthigt ſein
ſich den Vicekönigen im Süden auzuſchließen die wenigſtens bisher ihre
vernünftige Haltung bewahrt haben Das ſind wichtige Momente die
bei der Beurtheilung der Lage nicht überſehen werden dürfen Aus dem
Norden kommen dagegen Nachrichten die ein weiteres Umſichgreifen des
Aufſtandes im ruſſiſchen Einflußgebiet beweiſen

Die Frage wer über die Streitkräfte der Mächte in China den Ober
befehl führen ſoll wird viel beſprochen Die Lesart als würde er zu
Lande Rußland zur See England zugeſtanden werden iſt falſch Es iſtdarüber überhaupt noch nichts bekian Militäriſchem Brauch zufolge

hat ſtets der Rangälteſte das Kommando Da Japan mehr als eine
Diviſion entſendet alſo einen Korpskommandeur an die Spitze ſtellt
wußten ſich ihm der ruſſiſche Generalleutnant Niemöller und der deutſche
Generalmajor v Höpfner unterſtellen Ob das Japan zugeſtanden wird
iſt aber noch fraglich Jn Paris zeigt ſich die Hoffnung der neutrale
franzöſiſche General der Negerabkömmling Dodds werde das Oberkommando erhalten Es ws nämlich aus der Seineſtadt gemeldet

General Dodds der ſeit dem Dahomey Feldzuge unbeſtrittene Autorität
genießt und einer der populärſten franzöſiſchen Generale iſt iſt zum
kommandirenden General der franzöſiſchen Truppen in China
ernannt worden General Dodds hat bereits ſeine Reiſe Vorbereitungen
begonnen Er wurde vorgeſtern vom Präſidenten Loubet empfangen
und wird mit einem der nächſten Schiffe abreiſen Man ſcheint in Paris
zu glauben oder zu hoffen der deutſche Kaiſer werde vorſchlagen daß
dem General Dodds der Oberbefehl über die internationalen
Streitkräfte übertragen werde unter der Begründung daß Frankreich im
nördlichen China am wenigſten intereſſirt und alſo gewiſſermaßen neutral ſei

Der Petersburger Herold verſichert aus beſter Quelle erfahren zuhaben daß im Spätherbſt des vorigen Jahres bezüglich der oſt

aſiatiſchen Frage ein deutſch ruſſiſches Abkommen geſchloſſen
worden ſei welches von beiden Seiten mit größter Loyalität eingehalten
wurde Darnach dürfen beide Mächte keinen ſelbſtändigen Schritt
ohne vorherige Verſtändigung unternehmen Das Abkommen
findet jetzt auch Anwendung auf die militäriſchen Maßnahmen zur Paci
ficirung Chinas Rußland und Deutſchland werden gemeinſam an die
Löſung dieſer Aufgabe gehen Aus einer privaten Mittheilung aus
Canton erfährt die Londoner Times Li Hung Tſchang habe dem
chineſiſchen Geſandten in London telegraphirt und ihn aufgefordert er
ſolle darauf dringen daß England ſich mit den Vereinigten
Staaten in Verbindung ſetze um gemeinſam Japan aufzufordern mit
England und den Vereinigten Staaten zuſammen für Aufrechterhaltung
des chineſiſchen Reiches und Einſetzung einer ſtarken Regierung zu wirken
Die drei Mächte ſollten ſich dann gemeinſchaftlich um Unterſtützung an
alle Mächte wenden

Vom Chef des deutſchen Kreuzergeſchwaders iſt folgende aus
Taku vom 7 Juli datirte telegraphiſche Meldung eingegangen Tientſin
wird täglich aus den Befeſtigungen des Arſenals im Weſten den
Batterien im Norden und dem Fort in der Chineſenſtadt beſchoſſen
Die häufigen Angriffe auf die Fremdenniederlaſſungen ſind
bisher meiſt unter ſchweren Verluſten der Chineſen abgewieſen worden
Unſere Truppen hatten keine die der übrigen Nationen nur geringe
Verluſte Geſtern iſt ein amerikaniſcher Transportdampfer mit 1200 Mann
heute ein franzöſiſcher mit 1400 Mann und einer Feldbatterie ein
getroffen Londoner Blätter berichten aus Tientſin unter dem 2 Juli
Die verbündeten Streitkräfte wurden heute ſehr von chineſiſchen
Plänklern beunruhigt Um dieſe heranzulocken wurde geſtern eine
gemeinſame Rekognoszirung unternommen Eine Abtheilung Ruſſen ging
in nördlicher Richtung zwei Meilen auf den Bahnhof zu vor eine kleinere
Abtheilung rückte in nordöſtlicher Richtung vor Infolge von Miß
verſtändniſſen unter den Generalen der verbündeten Streit
kräfte die gemeinſchaftlich vorgehen ſollten wurden dieſe
einige Zeit vom Vormarſche zurückgehalten inzwiſchen hatten
die vorgerückten ruſſiſchen Truppen einen heftigen Gegenangriff
ſeitens der kaiſerlich chineſiſchen Truppen an der Eingeborenenſtadt aus
zuhalten Die Ruſſen hielten unter großen Schwierigkeiten die Angreifer
tapfer in Schach bis die Verſtärkungen eintrafen Die Chineſen unter
hielten während zweier Stunden eine furchtbare Kanonade aus
ſchweren Geſchützeàn die auf den Stadtwällen aufgeſtellt waren ſie
richteten jedoch nur unbedeutenden Schaden an Zu gleicher Zeit rückte
eine ſtarke chineſiſche Abtheilung vom öſtlichen Theile der Stadt aus vor
Die Europäer richteten ihr Hauptaugenmerk auf die Zurückweiſung des
Angriffes von Norden Jnzwiſchen rückten die Chineſen auf 100 Yards an
die Pontonbrücke bei der franzöſiſchen Niederlaſſung heran nahmen da
ſelbſt eine beinahe undurchdringliche gedeckte Stellung ein und eröffneten

ein heftiges Gewehrfeuer Es folgte ein verzweifelter Kampf
zwiſchen ihnen und den Ruſſen die die Brücke mit Gatling Geſchützen zu
vertheidigen ſuchten Die Ruſſen behaupteten ihre Stellung bis zum
Eintreffen zweier ruſſiſcher Compagnien worauf ſich die Chineſen zurück
zogen Die engliſchen und die übrigen fremden Truppen griffen in ge
deckten Stellungen vom anderen Ufer aus an ſie waren aber nicht im
Stande wirkſam auf die Angreifer zu feuern da dieſe faſt ganz unſicht
bar waren Das Gefecht wurde am ſpäten Nachmittag beendet Der
Feind hat beträchtliche Verluſte erlitten aber die ruſſiſchen Verluſte ſind
größer als die feindlichen auf ruſſiſcher Seite ſind jedoch meiſt nur
leichte Verwundungen zu verzeichnen

Nach einem Telegramm der Daily Mail aus Shanghai von vor
geſtern haben die Deutſchen als der Angriff auf die Fremden in Peking
begann das TſchienMiengThor beſetzt während der den Boxern feind
liche Prinz Tſching die übrigen Thore beſetzte Es habe ſich ein heftiger
Kampf entſponnen bei dem 2000 chineſiſche Soldaten und
5000 Boxer gefallen ſeien Die Deutſchen hätten ganz Hervor
ragendes geleiſtet indem ſie mit ihren beiden großen Geſchützen die engen
Straßen an dem Thor rein fegten Ein Courier welcher am 3 Juli
aus Peking abgegangen ſei verſichere daß die Geſandtſchaften mit
Nahrungsmitteln verſehen ſeien Eine geſtern in London eingetroffene
Depeſche des britiſchen Kontreadmirals Bruce aus Taku vom
7 Juli meldet Es beſteht Grund zu der Hoffnung daß Prinz Tſching
mit einer Armee in Peking die Geſandtſchaften gegen Prinz Tuan
und deſſen Armee und die Borer ſchütze Eine in Brüſſel eingegangene
Depeſche aus Shanghai von geſtern meldet einem chineſiſchen Blatte
zufolge ſeien die Truppen des Prinzen Tſching in Peking ein
getroffen um die dortigen Europäer zu verproviantiren
und gegen die Aufrührer zu vertheidigen
Der kaiſerliche deutſche Konſul in Tſchifu meldet Der frühere Gouver
neur von Schantung Lipinghong iſt mit 8000 Mann von Nanking wo
der Gouverneur ſeinen Aufenthalt nicht wünſchte nach Norden gezogen

Nach einer telegraphiſchen Meldung des deutſchen Konſuls in Tſchifu
ſind die katholiſche Miſſion in Tſchingtſchufu und die amerikaniſche in
Pingtu geplündert worden die Borxer bedrohten die Telegraphenſtation
Fuanghſten und ſuchten die Bevölkerung von Tſchifu aufzureizen
Londoner Blätter melden aus Tientſin vom 6 ds Die Chineſen
machten heute früh einen erneuten heftigen Angriff Die Verbündeten
antworteten mit dem Feuer dreier Zwölfpfünder vom Kriegsſchiff Terrible
und zwangen die Chineſen nach ſiebenſtündigem Kampfe ſich zurück
zuziehen

Aus der Amgebung
g Nauendorf 9 Juli Schule Zur Zeit ſchweben Ver

handlungen zwiſchen der Königl Regierung und dem Schulverbande
Nauendorf Prieſter wegen Anſtellung eines dritten Lehrers Jn N werden
von 2 Lehrern 220 Kinder unterrichtet Die Gemeinde Prieſter möchte
aus dem Schulverbande ausſcheiden und ſich in P eine eigene Schule
bauen N ſträubt ſich dagegen und ſieht man mit Spannung der Ent
ſcheidung der Kgl Regierung entgegen Hoffentlich läßt dieſe nicht allzu
lange auf ſich warten

h Wettin 9 Juli Selbſtmord Heute Morgen wurde der
Schneidermeiſter Otto Lorenz welcher hier ein flottes Geſchäft mit fertigen
Kleidungsſtücken Mützen und Poſamenten betrieb in ſeinem Laden er
hängt aufgefunden Der Verſtorbene war ein fleißiger und ordentlicher
Mann weicher geſtern noch an dem Schützenfeſte theilnahm Die Gründe
ſind ganz unerklärlich

f Nienburg a 9 Juli Verhaftete Bandendiebe End
lich iſt es nun gelungen auch das Haupt der Diebesbande die lange
Zeit ihr verbrecheriſches Gewerbe hier ausübte und ganz Nienburg in
Furcht verſetzte hinter Schloß und Riegel zu bringen Nachdem zwei der
bei den Diebſtählen verhafteten Perſonen ein offenes Geſtändniß über den
Einbruch beim Maurermeiſter Bielicke bei dem ihnen 1600 Mk in
baar werthvolle Münzen und Schmuckgegenſtände in die Hände fielen

11 Juli Nr 159abgelegt und den dritten Komplizen den Schuhmacher Rettig genannt
hatten iſt dieſer heute verhaftet worden

k Beeſenſtedt 10 Juli Jn einen Brunnen geſtürzt Als
am Montag Morgen der 44 jährige Stellmacher Franz Kretſchmar von
hier in einem ca 85 Fuß tiefen Brunnen Meſſungen vornahm um den
Waſſerſtand feſtzuſtellen glitt er plötzlich von der Leiter ab und ſtürzte
kopfüber in die Tiefe Zum Glück waren Leute zur Stelle die den Ver
unglückten wieder herausholen konnten K blutete aus mehreren Wunden
am Kopfe und am rechten Beine Nach Anlegung von Nothverbänden
und trockener Kleidung wurde K nach Halle in die Klinik gebracht

t Querfurt 10 Juli Schlimmer Sturz Am Sonnabend
Abend ſtürzte beim Kirſchenpflücken auf der Chauſſee zwiſchen Nemsdorf
und Eichſtedt der 41 jährige Arbeiter Karl Hoſchke von hier aus beträcht
licher Höhe von der Leiter Der Bedauernswerthe erlitt einen Bruch des
rechten Oberſchenkels und blieb eine Zeit lang beſinnungslos liegen
Geſtern mußte H nach Halle in die Klinik gebracht werden

k Schkeuditz 10 Juli Unfall Der zehnjährige Max Schaefer
von hier erlitt vor einigen Tagen dadurch eine erhebliche Verletzung des
linken Fußes daß er beim Spiel in Glasſcherben fiel Die Wunde ging
ſo tief daß auch große Blutgefäße durchtrennt wurden In Folge deſſen
konnte die Blutung nicht geſtillt werden Man brachte deshalb den Knaben
nach Halle in die Klinik

k Grofßz Poley 9 Juli Schadenfeuer Ein Theil des Schneider
meiſter Erbring ſchen Gehöfts ging heute in Flammen auf Der Brand
konnte gelöſcht werden ehe er weiter um ſich griff Ueber die Entſtehung
verlautet nichts Die gerichtlichen Ermittelungen ſind eingeleitet

Wittenberg Juli Der Provinzial Herbergs Ver
band für die Provinz Sachſen und das Herzogthum Anhalt hielt unter
dem Vorſitze des Oberpfarrers Medem Buckan ſeine XIV General Ver
ſammlung unter zahlreicher Betheiligung hierſelbſt ab Außer dem Ge
ſchäftsbericht den der Geſchäftsführer Paſtor Joes rich Magdeburg er
ſtattete ſei erwähnt daß die Zahl der Herbergen innerhalb des Verbands
gebietes ſich auf 47 beläuft Was den Verkehr in den Verbandsherbergen
anbelangt ſo geben darüber folgende Zahlen Aufſchluß Es verkehrten
daſelbſt im Jahre 1899 135693 ſelbſtzahlende Herbergsgäſte neben 3884
Koſtgängern Dazu kommen die auf den mit den Herbergen zur Heimath
verbundenen Wanderer Arbeitsſtätten Verpflegungsſtationen aufge
nommenen 100225 Stationsgäſte Sowohl bei den Selbſtzahlern wie
den Stationsgäſten iſt gegen das Vorjahr eine nicht unbeträchtliche Ab
nahme zu konſtatiren Die bei der Provinzial Synode beantragte Herbergs
Kirchenkollekte iſt von derſelben wieder für die nächſten drei Jahre be
willigt worden Aus dem Ertrage derſelben werden den kleinen Herbergen
die mit allerlei Betriebsſchwierigkeiten zu thun haben höchſt erwünſchte
Unterſtützungen zugewendet An den Geſchäftsbericht ſchloß ſich eine lebhafte
Beſprechung an der ſich ſowohl die Herbergsvorſtände wie die Hausväter
betheiligten Es folgt dann noch ein anregendes Referat des Paſtor
Wernecke Wartenburg über das Thema Wie iſt das Leben der Herberge
zur Heimath zu geſtalten damit dem Hausvater der Charakter eines
Berufsarbeiters der Jnneren Miſſion erhalten bleibt Nach dem gemein
ſamen Eſſen fand unter der Führung des Profeſſor D Reinicke Witten
berg noch die Beſichtigung der ſchönen Schloßkirche ſowie des hiſtoriſch ſo
intereſſanten Lutherhauſes ſtatt

Weißzenfels 9 Juli Leichenfund Vorgeſtern wurde hinter
der Beuditzvorſtadt in den ſogenannten Eichbergen an einem Baume in
knieender Stellung die faſt vollſtändig in Verweſung übergegangene Leiche
eines unbekannten Mannes gefunden und nach der Leichenhalle geſchafft
Eine Angabe über das Alter oder eine Beſchreibung der Perſon läßt ſich
nicht mehr geben Die Leiche war etwa 1,70 Meter groß und bekleidet
mit dunklem Jacketanzuge und Schaftſtiefeln Bei ihr lag ein Gehſtock
und eine Ledertaſche wie ſie Arbeiter tragen Dieſe enthielt eine Kaffee
flaſche eine Schnapsflaſche ein Taſchenmeſſer und Frühſtück

Weißenfels 9 Juli Einen ſchlimmen Ausgang nahm
geſtern in dem in der Nähe liegenden Forſthaus Muttlau eine kindliche
Neckerei Der 11jährige Sohn des Gaſtwirthes Zimmermann und ein
gleichaltriger zum Beſuch dort weilender Knabe aus Berlin hatten ſich mit
Armbruſtſchießen vergnügt Als der Knabe aus Muttlau ſeinen Kame
raden durch Spritzen mit Waſſer ärgerte legte dieſer die Armbruſt auf
ihn an und ſchoß ihm den Bolzen ins Auge Der Knabe mußte ärztliche
Hilfe in Anſpruch nehmen die Sehfkraſt des getroffenen Auges iſt ſtark
gefährdet

Nanmburg 9 Juli Alarm Gemäß telegraphiſch eingegangener
Anordnung erfolgte am Sonnabend eine unvermuthete Alarmirung unſeres
Jnfanteriebataillons Es fand jedoch kein Ausmarſch ſtatt ſondern es
wurde nur die höheren Orts erlaſſene Aufforderung verleſen daß ſich Frei
willige zum Kriegsdienſt in China melden möchten Es meldeten ſich
ſofort eine große Anzahl von Unteroffizieren und Mannſchaften als Frei
willige von denen bei der ärztlichen Unterſuchung faſt alle über 70 als
für den Auslanddienſt tauglich befunden wurden Auch 4 Offiziere unſerer
Garniſon werden an der Expedition theilnehmen

k Naumburg 10 Juli Ein ſchwerer Unglücksfall ereignete
ſich geſtern Nachmittag in der Gambrinus Brauerei Der ſtellungsloſe
40 jährige Schriftſetzer Otto Rauchbach wurde vom Beſitzer derſelben ge
beten ihm beim Umlegen eines zwölf Centner ſchweren eiſernen Kühl
ſchiffes behilflich zu ſein R kam dieſer Aufforderung nach Bei
Arbeit konnte er jedoch plötzlich die Laſt nicht mehr halten und wurde
in Folge deſſen zu Boden geworfen wobei das Kühlſchiff auf ihn fiel
Der Bedauernswerthe erlitt ſchwere Verletzungen einen Bruch des Beckens
einen Bruch des linken Schenkelhalſes ſowie eine Zerreißung der Harn
röhre und Quetſchungen der Eingeweide Er wurde nach Halle in die
Klinik gebracht

Lokales
De Racherugd unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabde geſtattet

Halle 10 Juli
Stadtſchulrath Der in der geſtrigen StadtverordnetenSitzung

zum Stadtſchulrath gewählte Herr Rektor und Schulinſpektor Brendel
iſt am 19 Oktober 1857 in Camburg geboren Er abſolvirte das
Gymnaſium in Meiningen und ſtudirte in Leipzig und Straßburg Theo
logie und Philologie Am 15 November 1880 wurde er Konrektor der

er nach Römhild als Rektor der dortigen Bürgerſchule und Leiter der
Fortbildungsſchule berufen
der Knaben Mittelſchule in Brandenburg Für ſeine Wahl fiel ſtark der
Umſtand ins Gewicht daß er von Herrn Bürgermeiſter Weller in
Brandenburg früher Stadtrath hierſelbſt als in jeder Beziehung für die
hieſige Stadtſchulrathſtelle durchaus geeignet warm empfohlen worden iſt

ſchulraths
der Berathungen abgelehnt

noch die Anſtellung von 8 Bureau Aſſiſtenten Brandt Bogen Bührig
Heinicke Herz Hilgenfeld Hoffmann und Körner genehmigtNaturwiſſenſchaftilcher Verein für Sachſen und Thüringen

Am Sonnabend und Sonntag fand in Gera Reuß die zweitägige
Sommer Hauptverſammlung ſtatt welche außer von Mitgliedern des Ver
eins von nah und fern auch von zahlreichen Gäſten aus der Feſtſtadt
beſonders Mitgliedern der dortigen Geſellſchaft von Freunden der Natur
wiſſenſchaften rege beſucht war Jm geſchäftlichen Theile der Sitzung
wurde ſeitens der Rechnungsprüfer mitgetheilt daß die Prüfung der Kaſſe
keinen Anlaß zu Einwendungen gegeben habe nachdem beſchloſſen worden
war den Neudruck der Statuten bis nach der Herbſtverſammlung zu ver
tagen wurde als Ort für dieſe Landsberg feſtgeſtelli während als Ort
der nächſtjährigen Sommer Hauptverſammlung Halberſtadt beſtimmtwurde Linſichtich der aus der Mitte des Vereins ergangenen Anregung

edruckte Berichte über die Sitzungen zu veröffentlichen wie es früher derdaun geweſen wurde beſchloſſen den Vorſtand mit der Ordnung dieſer
Angelegenheit zu betrauen Jm wiſſenſchaftlichen Theile der Sthang
brachte dann Herr Geheimrath v Fritſch Halle die Zuſchrift des Herrn
Oberpräſidenten der Provinz Sachſen zur Beſprechung in welcher an den
Verein die ehrenvolle Aufforderung ergangen iſt nach dem Muſter des
von Profeſſor Conwentz Danzig herausgegebenen forſtbotaniſchen Merk

für Weſtpreußen eine entſprechende Schrift für die Provinz Sachſen
zu ſchaffen Der durch das Anſchreiben angeregte Gedanke fand freudige

der

Bürgerſchule zu Eisfeld und 1882 nachdem er die zweite theologiſche
Prüfung beſtanden hatte Pfarrer in Hirſchendorf bei Eisfeld 1884 wurde

Seit 1890 iſt er Rektor und Schulinſpektor

m e

h

h

h

e

h

Geſchloſſene Sitzung Die Siadtverordneten Verſammlung voll
zog in ihrer geſtrigen geſchloſſenen Sitzung die Wahl eines Stadt

Nach langen Erörterungen wurde ein Antrag auf Vertagung
Gewählt wurde Herr Rektor und Schul

inſpektor Brendel in Brandenburg a H mit 27 von 45 abgegebenen
Stimmen Herr Realſchul Direktor Dr Gehrt in Bielefeld erhielt 12 J
und Herr Rektor Dr Wohlrabe hierſelbſt 6 Stimmen Danu wurde

R

Aufnahm
nöthigen
Reihe vor
wiſſenſcha
Hallenſer
Schlecht
eand W

De
Verſamml
der Thäti
eine des 2

ſei dem
Vereine u
Zuſammei
hätte die
dieſer hab
der Vereir
und Herr
die Geſan
Dankſchrei
Herrn F
welche bei

7 Jm
eſſante S
der reizen

kleinſten
originelle
wird reic

abend der
Verein ha
Dirigenter
gramm iſt
Der muſik
Am Sonn
Feſteſſen

Ve
wadfahr
der Verba
folgt ſeiter
getrennt

erleuchteter

ſtattfindet
eine wie d

Um
bekanntlich

und währ
beider St
Geſellſchaf
nehmigung
Unternehm
vorausſich
damit da
wegen Um
tragen mü
geübt wirt
geſtanden
Umfange i
ſchädigen

eltend m
Straßenba

Bar
in altherge

Wittekind

Füſ Rgt
angepaßt

Die
verſammlu
Lehrlinge
Sodann w
preiſe und
höhen D

Der
gut beſuch
einen Vort
Jn ausfü
Organiſati

organiſatio
hältniſſen
wirthſchaftl
eine gute
beide Beſtr
daher ſei
lohnte der
Erörterung
es noch ſe

e as

Präſidium
vertreibt de

in der V
ausgeben
die von de
werden mi
Waaren g
Fahrradwe
räder und
ausgedehn
Paragraph
Gewerbeor

mit Haft
Gutſcheine

Sta
auf dem
750 Thier
10,81 Pro
Thieren 3

Kälber
Grundes
1 Ochſe

b im ge
Eine gro
Krankheit
Schlachtth

4 Kühe
58 Rinde

Lebern

und verni
endet eing

So
Geſchirrfül
Friedrichſti
Straßenbo
wurden ni
Mechaniker

Er wurde

e



annt

Als
von
den

ürzte

Ver
unden

nden

bend

dorf
ächt

des
egen

efer
des

ging
eſſen
aben

eider

rand
hung

7

Ver
unter

Ver
Ge
g erands

ergen
hrten
3884
math
ufge
m wie
e Ab
ergs
re be
rgen
nſchte
bhafte
5väter

Paſtor
rberge

eines
mein
zitteèn

ſch ſo

hinter
me in
Leiche

chafft
ßt ſich
kleidet

ehſtock
daffee

e

nahm
adliche

d ein
ch mit
Kame

iſt auf
rztliche
i ſtark

ngener
inſeres
ern es

Frei

n ſich J
Frei

0 als
unferer

eignete
ugsloſe

en ge
Kühl

ei der
wurde

hn fiel
zeckens

Harn
in die

jattet

uli

Sitzung

rendel
te das

logiſche

wurde

iter der
nſpektor

tark der

ler in
für die

rden iſt

ng voll
Stadt

rtagung
Schul
egebenen
hielt 12
u wurde
Bührig

ringen
veitägige
des Ver
Feſtſtadt

Natur
Sitzung

der Kaſſe
worden

zu verals Ort
beſtimmt
nregung
rüher der
ung dieſerSiſhung

es Herrn
r an den
uſter des
en Merk

Sachſen
freudige

4

4

Nr 1 c Mittwoch GeneralAnzeiger fur Halle und den Saalkreis 11 Juli Seite 3Aufnahme und die Verſammlung beauftragte den Vereinsvorſtand die
nöthigen Schritte zur Verwirklichung deſſelben zu thun Danach bot eine
Reihe von Mitgliedern der Geraer Geſellſchaft von Freunden der Natur
wiſſenſchaften intereſſante Mittheilungen worauf dann auch noch mehrere
Hallenſer Herren nämlich Geheimrath Prof Dr v Fritſch Dr von
Schlechtendal Privatdozent Dr Brandes Prof Dr Banmert und
eand Werner zum Wort gelangten

Der Evangeliſche Feſtſpielverein hielt geſtern eine Mitglieder
Verſammlung ab in welcher der Vorſitzende zunächſt eine Ueberſicht von
der Thätigkeit in den letzten Monaten gab Er bezeichnete dieſelbe als
eine des Vereins würdige und erfolgreiche Durch die neuen Satzungen
ſei dem Verein die allgemeine Richtung vorgeſchrieben Das Leben im
Vereine und eine ſegensreiche Wirkſamkeit hänge von dem harmoniſchen
Zuſammenwirken ſeiner Mitglieder ab Ein ſolches Zuſammenwirken
hätte die jüngſte Gutenbergfeier zu einem Erfolge geſtaltet und
dieſer habe den Beweis geliefert daß die Kriſis überwunden ſei in welcher
der Verein geſtanden hat Der Vorſitzende dankte ſämmtlichen Damen
und Herren welche bei der Feier mitgewirkt haben und theilte mit daß
die Geſangsabtheilung des Evangeliſchen Arbeitervereins ein beſonderes
Dankſchreiben erhalten habe Jm Juli und Auguſt wird die von
Herrn F Krull verfaßte Dichtung Deutſche Elinigung geleſenwelche bei dem nächſten geſelligen Vereindabend vorgetragen werden ſoll

Jm Apollo Theater emzielt der gegenwärtige ſo überaus inter
eſſante Spielplan fortgeſetzt volle Häuſer Beſondere Anziehungskraft übt
der reizende Miniatur Cirkus der Madame Cora Pilotti aus Die
kleinſten Pferde der Welt und die boxenden Katzen ſind höchſt

originelle Dreſſurleiſtungen welche die Bewunderung die ihnen gezollt
wird reichlich verdienen Auch jede einzige der anderen Programm
Nummern erweiſt ſich als erfolgſicherer Schlager

Der gemiſchtchörige Geſangverein Edelweiß feiert Sonn
abend den 14 Juli ſein 10 Stiftungsfeſt im Neuen Theater Der
Verein hat ſich in den letzten Jahren unter der geſchickten Leitung ſeines
Dirigenten ſehr entwickelt und zählt jetzt circa 70 Mitglieder Das Pro
gramm iſt ſehr reichhaltig und wird noch durch ein Theaterſtück verſchönt
Der muſikaliſche Theil wird von der Engelmann ſchen Kapelle ausgeführt
Am Sonnabend den 15 Juli findet im Vereinslokale Reichskanzler ein
Feſteſſen und Kommers ſtatt

Verband Halleſcher Radfahrer Vereine des Deutſchen
Radfahrer Bundes Morgen Mittwoch findet eine Abend Ausfahrt
der Verbands Vereine nach der Haide ſtatt Die Abfahrt von Halle er
folgt ſeitens der einzelnen Vereine wie bei früheren Ausflügen dieſer Art
getrennt gemeinſamer Treffpunkt iſt der Schützenhof in deſſen feſtlich
erleuchteter Veranda von 8 Uhr ab Concert und geſelliges Beiſammenſein
ſtattfindet Einzelfahrer und Freunde der Mitglieder der Verbands Ver
eine wie des Radfahrſports überhaupt ſind dort auch willkommen

Umzug Die Schauſtellung von Barnum und Baley beabſichtigt
bekanntlich am nächſten Montage hier einen großen Umzug zu veranſtalten
und während deſſelben müßte auf längere Zeit der geſammte Betrieb
beider Straßenbahnen eingeſtellt werden Die Halleſche Straßenbahn
Geſellſchaft iſt deshalb an zuſtändiger Stelle vorſtellig geworden die Ge
nehmigung des Umzuges davon abhängig zu machen daß ihr von den
Unternehmern der Einnahme Ausfall den ſie durch die Betriebseinſtellung
vorausſichtlich haben wird entſchädigt wird Begründet wird der Antrag
damit daß die Straßenbahnen Ausfälle infolge Betriebsunterbrechungen
wegen Umzügen die von hieſigen Vereinen veranſtaltet werden wohl ſelbſt
tragen müſſen da in ſolchen Fällen ein rechtmäßiges Benutzungsrecht aus
geübt wird Dagegen könne ausländiſchen Unternehmern unmöglich zu
geſtanden werden daß ſie die Straßen für ſich in ſo weitgehendem
Umfange in Anſpruch nehmen daß ſie hieſige Erwerbsinſtitute erheblich
ſchädigen Wahrſcheinlich wird auch die Stadtbahn gleiche Anſprüche
geltend machen Eine gewiſſe Berechtigung kann den Vorſtellungen der
Straßenbahn nicht abgeſprochen werden

Bad Wittekind Zur Feier des Rektoratswechſels findet
in althergebrachter Weiſe am Donnerstag 12 Juli Nachmittags in Bad
Wittekind ein Extraconcert der Kapelle des Magdeburgiſchen
Füſ Rgts Nr 36 ſiatt deſſen Programm der feſtlichen Veranlaſſung
angepaßt wird

Die Böttcher Jnnung hielt geſtern Abend ihre dritte Quartal
verſammlung ab in welcher ein Meiſter neu aufgenommen wurde einige
Lehrlinge ſollen bei der vierten Quartalsverſammlung aufgedungen werden
Sodann wurde beſchloſſen wegen der immerwährend ſteigenden Material
preiſe und der Geſellenlöhne die Preiſe für ſämmtliche Arbeiten zu er
höhen Das Sommervergnügen findet am 23 d Ms ſtatt

Der Ortsverband deutſcher Gewerkvereine H D hielt eine
gut beſuchte öffentliche Verſammlung ab in der Herr Trabert Leipzig
einen Vortrag über das Thema hielt Warum organiſiren wir uns
In ausführlicher Weiſe wies der Vortragende auf die Bedeutung der
Organiſation im allgemeinen hin beſonders aber auf die Arbeiter
organiſation ohne welche es dem einzelnen Arbeiter in den heutigen Ver
hältniſſen nicht möglich ſei ſeine Lage zu verbeſſern Aber nicht allein in
wirthſchaftlicher ſondern auch in geſellſchaftlicher Beziehung vermöge nur
eine gute Organiſation dem Arbeiterſtande Achtung zu verſchaffen Für
beide Beſtrebungen ſeien die deutſchen Gewerkvereine unermüdlich thätig
daher ſei es Pflicht jedes Arbeiters dieſen beizutreten Lebhafter Beifall
lohnte den Redner für ſeine überzeugenden Worte Jn der folgenden
Erörterung wurde es lebhaft bedauert daß nnorganiſirte Arbeiter deren
es noch ſehr viele giebt die Verſammlungen ſo wenig beſuchen

Das Ende des Schneeballen Syſtems Das Königliche Polizei
Präſidium Berlin erläßt folgende Warnung Seit etwa Jahresfriſt
vertreibt das Waarenhaus Hydra und die Geſellſchaft Gella Waaren
in der Weiſe daß ſie ſogenannte Urkunden bezw Berechtigungsſcheine
ausgeben an denen ſich eine Anzahl Coupons bezw Gutſcheine befinden
die von den Käufern der Berechtigungsſcheine wieder anderweit abgeſetzt
werden müſſen wenn dieſelben in den Beſitz der von ihnen zu erſtehenden
Waaren gelangen wollen Die Firma Adolf Roſenau und die Jmperlal
Fahrradwerke hierſelbſt haben dieſes Syſtem auf den Verkauf von Fahr
räder und die Firma Nelken hierſelbſt auf den Verkauf von Eßbeſtecken
ausgedehnt Der Vertrieb der Coupons bezw Gutſcheine wird nach den
Paragraphen 424a 56 Abſatz 2 und 5 und 148 Ziffer 5 und 74 der
Gewerbeordnung mit Geldſtrafe bis zu 150 Mk im Unvermögensfalle
mit Haft bis zu vier Wochen beſtraft weshalb vor dem Weiterverkauf der
Gutſcheine amtlich gewarnt wird

Städt Schlacht und Viehhof Von den im Monat Juni
auf dem ſtädtiſchen Schlachthofe geſchlachteten 6939 Thieren wurden
750 Thiere bezw Organe oder Theile von Thieren beanſtandet d ſ
10,81 Procent Auf polizeiliche Anordnung wurden von den beanſtandeten
Thieren 3 ganz vernichtet und zwar Ochſen Bulle 2 Kühe

Kälber 1 Schwein Auf die Freibank verwieſen und unter Angabe des
Grundes der Beanſtandung wurden verkauſt a im rohen Zuſtande
1 Ochſe 1 Bulle 7 Kühe 1 Färſe 1 Kalb 7 Schafe und 8 Schweine
b im gekochten Zuſtande 1 Ochſe 1 Kuh 1 Färſe 24 Schweine
Eine große Anzahl einzelner Organe oder Fleiſchtheile wurden wegen
Krankheit beanſtandet und vernichtet Bei der Unterſuchung der lebenden
Schlachtthiere wurden der Sanitätsanſtalt überwieſen Ochſen Bullen
4 Kühe Färſe Von auswärts wurden an friſchem Fleiſche eingeführt
58 Rinderviertel 32 halbe Kälber 14 halbe Schafe 62 halbe Schweine

Lebern Zicklein und Pferdeviertel davon wurden beanſtandet
und vernichtet 8 Rindslungen 2 Rindslebern 1 Schweinsleber Ver
endet eingeliefert wurde 1 Kalb

Von der Straße Geſtern Vormittag gegen 10 Uhr fuhr der
Geſchirrführer D von hier mit ſeinem Wagen an der Ecke Mühlweg
Friedrichſtraße gegen einen nach dem Bahnhof fahrenden Motorwagen der
Straßenbahn Letzterer wurde am Hinterperron leicht beſchädigt Perſonen
wurden nicht verletzt Abends gegen 6 Uhr wurde der Sohn Paul des
Mechanikers T von hier in der Leipzigerſtraße von Krämpfen befallen
Er wurde in das Grundſtück Nr 89 gebracht woſelbſt er bis zu ſeine

bietet der

günstige

enhe
diesjährige Imvemntur Ausverkauf

Erholung verblieb
allein fortſetzen

Feſtgenommener Schlafftellendieb Hier wurde dieſer Tage
ein gefährlicher Schlafſtellendieb feſtgenommen der jedenfalls eine anſehn
liche Reihe Strafthaten auf dem Kerbholze hat Der Menſch miethete
ſich eine Wohnung und konnte auch darin nächtigen ohne daß er ſeinen
Namen genannt hatte oder auch danach gefragt worden war Am anderen
Morgen als ſein Stubengenoſſe der bereits längere Zeit dort wohnte
ſich entfernt hatte ſchnitt er deſſen Reiſekoffer auf und ſtahl aus dem
ſelben verſchiedene Sachen ſowie Geld Später ſtellte ſich heraus daß der
freche Dieb ein bereits vielfach beſtrafter Menſch vom Korridor einer
anderen Schlafſtelle die er am Tage vorher gemiethet hatte einem
Studenten einen Anzug geſtohlen und denſelben ſofort bei einem Trödler
verkauft hatte Bei dem Diebe wurden auch noch Sachen vorgefunden
die er ſchwerlich rechtmäßig erworben hat

Verbrennungen Geſtern Nachmittag hatte der 25 jährige Arbeiter
Karl Zimmermann von hier in der Cröllwitzer Papierfabrik einen mit
Schwefelſäure gefüllten Ballon welcher ohne beſondere Umhüllung war
fortzuſchaffen Während des Transports ging der Ballon in Scherben
und die Säure beſpritzte Genannten derart daß er ſchwere Brandwunden
vom rechten Fuße bis zum Oberſchenkel erlitt Namentlich der Unter
ſchenkel iſt ſtark verbrannt Nach Anlegung eines Nothverbandes wurde
der Verletzte in das Diakoniſſenhaus gebracht

Schlimmer Sturz Jn der Blücherſtraße ſtüzte geſtern der bei
Ausbeſſerungsarbeiten an einem Hauſe als Handlanger beſchäftigte 26jäh
rige Arbeiter Karl Hunold von einer Leiter Er erlitt ſchwere Verletzungen
an beiden Füßen und mußte in die Klinik aufgenommen werden

Selbſtmordverſuch Jn einem Anfalle geiſtiger Störung machte
geſtern Morgen der 71 jährige Jnvalide Ernſt M einen Selbſtmordverſuch
indem er ſich mittelſt eines Meſſers eine große Schnittwunde am Halſe
beibrachte M iſt ſchon längere Zeit krank Vor einigen Monaten bekamer einen Schlaganfall ſekerhet wurde er wegen Bruchs des linken Vorder

armes behandelt Dem Bedauernswerthen wurde ſofort ärztliche Hilfe zu
Theil und nach Anlegung eines Nothverbdndes wurde er in die Klinik
gebracht

Erwiſcht Am Sonnabend löſte ſich ein auf der Durchreiſe be
griffener Mann an einem Schalter des Centralbahnhofs eine Fahrkarte
und ließ dabei aus Verſehen ſein Portemonnaie mit etwa 200 Mk Jnhalt
liegen Als er kurz darauf ſeinen Verluſt bemerkte wurde ihm von
Augenzeugen mitgetheilt daß eine Frau das Portemonnaie genommen
habe Mit Hilfe der Zeugen wurde die Frau im Warteſaale gefunden
Als ſie einſah daß ſie überführt werden würde bequemte ſie ſich in der
Bahnhofs Wachtſtube dazu das Portemonnaie aus ihrem Unterrocke
hervorzuholen Sie wurde feſtgenommen

Einbrecher Jn eine hieſige Gaſtwirthſchaft ſtiegen Diebe durch
ein offen gelaſſenes Fenſter ein und ſtahlen aus den Geſchäftsräumen ver
ſchiedene Kleidungsſtücke und drei Billardbälle aus Hartgummi

Taſchendiebſtahl Auf dem hieſigen Bahnhofe iſt wieder einer
durchreiſenden Frau ein Portemonnaie mit 50 Mk Jnhalt geſtohlen
worden Als Dieb kommt ein durchreiſender Langfinger in Betracht
Reiſenden iſt Vorſicht auf dem Bahnhofe namentlich an den Schaltern
dringend anzuempfehlen

Unfälle Beim Turnen ſtürzte am Sonntag der Schloſſer Max
Wagner ſo unglücklich daß er eine 3 em lange klaffende Wunde am
Kopfe erlitt Beim Rangiren eines Zuges in Dölau ſtürzte am Sonn
abend Nachmittag der 32 jährige Eiſenbahnſchaffner Auguſt Trömel aus
Gerbſtedt von einem Wagen und ſchlug dabei ſo heftig mit dem Geſicht
auf einen ſcharfen Gegenſtand daß ihm die Unterlippe zerfleiſcht wurde

Die Verletzten befinden ſich in kliniſcher Behandlung

ſ5tandesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle S

Aufgeboten 9 Juli Der Kaufmann Ernſt Bader und Gertrud
Frevtag Zinksgartenſtraße 10 und Alter Markt 14 Der Kaufmann
Walther Gag und Martha Schumann Bielefeld und Martinſtraße 24
Der Schneider Max Sprang und Friederike Wackenhut Frankfurt a M und
Neuenbürg Der Fleiſchermeiſter Hermann Jacob und Anna Sachſe
Eisleben Der Jmpreſario Max Semmler und Charlotte Rinke Nieder
Schönhauſen

Eheſchließung 9 Juli Der Eiſendreher Richard Lichtenſtein und
Anaſtaſia Unger Steinweg 14 und Steinweg 52

Geboren 7 u 9 Juli Dem Gaſtwirth Friedr Hickethier eine T Bertha
Martinſtraße 10 Dem Töpfer Franz Nothnick eine T Anna Schloſſer
ſtraße 3 Dem Maler Wilhelm Rodius ein S Erich Kellnerſtraße 11

Nach einer halben Stunde konnte er ſeinen Weg

Dem Handarbeiter Hermann Pretſch eine T Elſa Mühlberg 6 Dem
Mi telſchullehrer Ernſt Heſſe ein S Martin Robert Franzſtraße 5 Dem
Buchhalter Heinrich Mehlig eine T Gertrud Wörmlitzerſtr 106 Dem Bild
hauer Wilhelm Schmaiſtich eine T Martha Steinweg 52 Dem Tiſchler
meiſter Hermann Schaaf eine T Gertrud Liebenauerſtraße 167 Dem
Generalagent Erhard Kreißig eine T Margarethe Ankerſtraße 6 Dem
Barbierherrn Andreas Zöhler eine T Luiſe Hanfſack 3 Dem Schuhmacher
Karl Lanatowitz ein S Willy Zwingerſtraße 29 Dem Schmied Franz
Franke Zwill Klara und Emma Ludwigſtraße 7 Dem Maler Adolf
Simon eine T Charlotte Hirtenſtraße 17 Dem Seiler Albert Lochau
eine T Fanny Jacobſtraße 47 Dem Gelbgießer Robert Krapf eine T
Eliſabeth Landsbergerſtraße 59 Dem Kellner Hermann Reißmann eine
T Gertrud Kl Ulrichſtraße 22 Dem Rittelſchullehrer Georg Sommer
eine T Elſe Glauchaerſtraße 10 Dem Bierfahrer Stephanus Nowicki
ein S Franz Dryanderſtraße 15 Dem Handelsmann Richard Kanne
gießer eine T Luiſe Unterberg 6 8

Geſtorben 9 Juli Der Handelsmann Franz Hempel 49 Thomaſius
ſtraße 4 Der Lehrer emer Ernſt Hirſch 80 a Gr Steinſtraße 36
Des Handarbeiter Auguſt Keil S auf 6 Kl Schloßgaſſe 3 Des
verſtorb Tapezierer und Dekorateur Karl Tänzer T Käthe 1 Meckelſtr 7
Des Zimmermann Paul Kloß S Paul 2 M Kellnerſtraße 7 Des Werk
meiſter Karl Köhler T Käthe 4 Wörmlitzerſtraße 19 Des Schuh
macher Albin Kiebler S Paul 9 Frieſenſtraße 14 Des Drechsler
meiſter Walther Krauſe T Marie 3 Klinik Des Fabrikarbeiter Ernſt
Schondorf T Eugenie 5 M T 16 Des Schloſſer Hermann
L pe T Elsbeth 1J Martinſtraße 2 Frieda Hartung 21 Bernhardy
traße 22

Standesamt Halle N
Aufgeboten 9 Juli Der Glaſer Guſtav Meyer und Helene Buſch

Beeſenerſtraße 27 und Gr Brunnenſtraße 53 Der Arbeiter Karl
Frühling und Emma Großmann Leſſingſtraße 9

Eheſchließungen 9 Juli Der Sergeaut William Slein und Emma
Hellwig Deſſauerſtraße 70 und Albrechtſtraße 36 Der Kaufmann
Ostar Müller und Margarethe Barth Breiteſtraße 19

Geboren 7 u 9 Juli Dem Geſchirrführer Gottfried Moſch eine T
Martha Tr Lindenſtraße 16 Dem Bügler Karl Benning ein S Paul

Geiſtſtraße 63 Dem Arbeiter Karl Raſch ein S Karl Wittekindſtraße 32 Dem Schmied Karl Effnert eine T Charlotte Jägerplatz 11
Dem Schuhmacher Otto Henze ein S Walther Breiteſtraße 12

Dem Dienſtmann Friedrich Rehn ein S Wilhelmi HHardenbergſtraße 36
Dem Rentier Chriſtian Liebau ein S Helmuth v Sophienſtraße 253

Dem Steinſetzer Otto Koch eine T Frieda GTriftſtraße 48 Dem
Metalldreher Arthur Krauſe eine T Elly Burgſtraße 21 Dem Schuh
macher Hermann Städtler ein S Arno GWittekindſtraße 24 Dem
Fabrikarbeiter Otto Meuſch ein S Willy H Goetheſtraße 5 Dem Hand
arbeiter Franz Thieme eine T Olga G Reilſtraße 2785

Geſtorben 9 Juli Der Privatmann Friedrich Groſſe 81 Ludwig
Wuchererſtraße 49 Des Maurer Hermann Sommer S Willy 5 Tr
Magdeburgerſtraße 38 Der Univerſitätsprofeſſor Eduard Wiltheiß 45 J
Nervenklinik Des Kunſt und Handelsgärtner Auguſt Frönicke S todtgeb
Tr Magdeburgerſtraße 60 Des Schuhmachermeiſter Wilhelm Säuferlin
Ehefrau Emilie geb Henze 50 Kl Breitenſtraße 16

H bedeutet Halle G Giebichenſtein C Cröllwitz und Tr Trotha
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Celegramme und letzte Nachrichten
Kiel 10 Juli Wolff s Bur Der Kreuzer Buſſard trat

heute früh 88 Uhr die Reiſe nach China an nach einer Beſichtigung
durch den Kaiſer welcher der Beſatzung glückliche Fahrt wünſchte Aus

Wilhelmshaven wird gemeldet Die zweite Diviſion des erſten
Geſchwaders iſt heute früh auf der hieſigen Rhede angekommen

Kiel 10 Juli Wolff s Bur Der Kreuzer Geyer von der
amerikaniſchen und der Kreuzer Seeadler von der auſtraliſchen
Station haben Befehl erhalten ſich ſchleunigſt nach China zu begeben

Kiel 10 Juli Meldung des B Die ſchwer verwundeten
Offiziere des Expeditionskorps Seymour ſind ſämmtlich heimberufen
Der Kapitänleutnant Wilken wird erſter Offizier des Kreuzers Hanſa
für den ſchwer verletzten Kapitänleutnant Schlieper

Brunsbüttelkoog 10 Juli Wolff s Bur Jm Laufe des
geſtrigen Abends haben die Schiffe des nach China beſtimmten Ge
ſchwaders zuletzt kurz nach Mitternacht das Flaggſchiff Kurfürſt Friedrich

Wilhelm hier die Kanalmündung paſſirt
Breslau 10 Juli Meldung des B Wie die Schleſ

Ztg meldet hat die Familie des zur deutſchen Geſandtſchaft in
Peking kommandirten Leutnants v Loeſch vom Dragoner Regiment
König Friedrich III 2 Schleſ Nr 8 ſeit ſeinem vom 7 Mai datirten
Briefe keine Nachricht mehr von ihm erhalten während er ſonſt alle
Woche ſchrieb

Glatz 10 Juli Wolff s Bur Dem Generalſtabsoffizier der
11 Diviſion Freiherrn v Reitzenſtein wurde der Reſt der Feſtungs
haft erlaſſen und derſelbe ſogleich dem Stabe des neuen Expeditions
korps nach China zugetheilt

Gmunden 10 Juli Meldung der Frkf Ztg Bei der
heutigen Hochzeitsfeier im Hauſe Cumberland hat der Herzog für die

jedwede politiſche Anſpielung verbeten Der
er ſandte als Hochzeitsgeſchenk ein Servis der Königlichen

Porzellanmanufaktur 180 unverheirathete Damen aus 91 han
noverſchen Adelsfamilien ſandten ein Damaſttiſchgedeck in das die Wappen

aller Spenderinnen eingewebt ſind

Budapeſt Meld des B Jn Gyöngyös hob
geſtern der Sturm das Dach des dortigen Cirkus während der Vor
ſtellung ab wodurch eine große Panik entſtand wobei ein Kind er
drückt und ſehr viele Perſonen verwundet wurden Eine große
Kataſtrophe wurde durch die Geiſtesgegenwart der zahlreich anweſenden

Offiziere und Mannſchaften des dortigen Huſarenregiments verhindert

London 10 Juli Wolffjs Bur Lord Roberts telegraphirt
aus Pretoria von geſtern Staatsſekretär des Oranje Freiſtaats
Blignant und der Unterſtaatsſekretär Dickſ on ſowie der General
advokat Vantander und das Mitglied des Rathes des Oranje Freiſtaats
Kupferberger ſind in Heilbronn eingetroffen und haben ſich ergeben
General Hutton wurde geſtern in Heilbronn von einer großen Zahl
Buren angegriffen es gelang ihm ſie ohne große Schwierigkeiten
zurückzuſchlagen

London 10 Juli Meldung des B Der hieſige
Korreſpondent des Mancheſter Courier will erfahren haben daß der Rede
des deutſchen Kaiſers bei der Abfahrt der Marine Jnfanterie
aus Wilhelmshaven ein Depeſchenwechſel mit der Königin Victoria
voranging worin der Kaiſer ſeinerſeits ſeine feſte Entſchloſſenheit zu
energiſchem Vorgehen ausſprach

Kapſtadt 10 Juli Wolff s Bur Der Staatsſekretär des
Oranje Freiſtaats und der Unterſtaatsſekretär welche ſich in Heilbronn
ergeben haben ſagten es ſolle eine Abordnung angeſehener Bürger
den Präſidenten Steijn aufſuchen zu überreden daß er ſich
ergeben ſolle

Yokohama 10 Juli Reut Bur Es ſind die ſtrengſten Maß
regeln zur Geheimhaltung durchgeführt worden um das Bekanntwerden

drr japaniſchen zu Laude und zu Waſſer zu verhindern
Die Blätter erklären falls die Ausländer in Peking umkämen ſo könne
Japan nicht von jeder Schuld freigeſprochen werden Die Regierung hat
beſchloſſen die Streitkräfte in China ſofort auf die Stärke von 23 000

Mann und 5000 Pferden zu Eine Anzahl verwundeter
Deutſcher und Engländer ſind hier eingetroffen

RESTAVRANT R FNöF
Mutter Engel

Unhahber Philipp Bngol
Gegründet 1838
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Laugestrasse 46

Vorausfichtliches Wetter am 11 Juli 1906
Bei nördlichem Winde Fortdaner des veränderlichen zu

Niederſchlägen neigendes Wetter mit etwas ſtieigender
Temperatur

Waßſerftände Am 9 Juli Weißenfels Oberpegel 2,64
10 Sali Halle unterhalb 2,12 Trotha 2,56 9 Juli
Be g 00 Calbe Unterpegel 1,62 Oberpegel 4 1,82
Dresden 0,50 Magdeburg 1,58

Zur Beachtung Der Geſammtanflage unſerer heutigen
Nummer liegt ein Proſpekt des Technikum Mittweid a bei
worauf wir unſere Leſer beſonders aufmerkſam machen Das
Technikum Mittweida iſt eine unter ſtaatlicher Aufſicht ſtehende
höhere techniſche Lehranſtalt für Ausbildung in der Elektro
technik und im geſammten Maſchinenbau
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Geschättshaus

Halle a Marktplatz 2



Mitkwody

empfiehlt in größter Auswahl

BeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Möbel Ausstattungen
und einzelne Stüeke in allen P

11 Juli

Preislagen

G So Nöbelfabrik mit elektr Hetriedb
Magnazine Gr

Transport gratis 1111 Fernſprecher 1111
Märkerſtraße 26 u 2

Befichtigung gern geſtattet
e

W 7 20 000 Stückv Sumatra Cigarren SProdukte Maggi zum Würzen gute lange Einlage keine Rippen OGemüſe und Kraftſuppen v 2 guten Geſchmack und Brand SVouillon Kapſfeln De S verkaufe 5Gluten Cacao Bitte haun 5 0 5 St t M 2 0 2die National Butterhallen 28 5 tiritz Zu eiſtſtraße 33 S 2e e 5T x Er richtet 1845 S Albert Sohulenburg zigerfinl t 4elteste und grösste Internationale Lebens Versicherungs Gesellschaft c Gr Alrichſtr 48 S
reizende kl Sänger Paar 2 Mk 5 Paar Kein Gegenseitig ohne Nachschuss Verbindlichkeit te Sinne h m ehe Alle Gewinne gehören den Versicherten e R 7Selenſttzhe Zug henre 7 r s Volle Dividendenbereehtigung schon nach dem ersten Jahre Hulshalt Selken
Aſtrild Drangebäcchen Bandſinten ni e erfafänchen per J 0 H 7900 lin 1900 I zu m urüſtchen niedliche bunte Sänger P 2,5 S5 Paar ſortirt 10 Mk ſprechende Amazon O O FIi 10 G ar 0 Wasch Artikel
Papageien von 30 Mk an Verſand geg u v empfiehltRadn Grete n e Versicherungsbestand über 4500 Millionen Narb s Her

rster gChemnitz i Die Policen decken ohne Weiteres jedes Aufenthalts Beschäftigungs und Kriegsrisiko Mittelwache 9
Flechten 7 r nach jung Garan Bestande unanfechtbar sie enthalten in einer besonderen Tabelle

ſhicher Bahn ifftormässige GarantienI Gebrauch ſchlechter Seifen auf 9 betr Darlehen reducirte Police Kostenfreie Ausdehnung s
benützen T e bei Binstellung der Prämien Zahlung und Räckkanut S dw Ateler

8r e e General Direotion für Preussen Berlin 124 Leipzigerstr e känflie Zähne
Enthaarungspulbver giftfrei iſt das beſte erereedaun Sennen Arie e Vertretungen für Halle und Umgebung ſowe Plomeen al
Löwenapoth am Martt Marktdrog S D Art Zähneziehen ſchmerzlos bei beſcheiZhpeerftr Floradrog Leipzigerſtraße Sander Gr Ulrichstr 44 Paul Heinicke Blumenthalstr 10 denen Preifen u GaräntieE Richter Parf n Stoll Auf Wunſch Behandlg von ein Dameberg Friſ a Bahnhof O Ballin Friſ Theodor Schneider Kaiserstr I Spezialiſt für ganze GebiLeipzigerſtr O Engeldrog Theilzahlung gewährt ohne Preise vhungh Ballin Jr Drog S r r ne der e e er Max Neume er Mar laß IIrer Fleiſcherſtr 7 t S Eingang Kuhler BrunnenMit heute verlegte meine

De Comptoir und Fabrik Räume W nach
Burgsetrasse 60Halle a 1 S 1900

Hermann Kiehl
Fabrik für Thurmuhren und Laden Kontroll Kassen

Vom einkachsten Kocher bis zum voll

kommensten Spiritus Gas Kochherd

Hpösste Anneſfimlidſiſceiten
Kein Russ Kein LKohlenstaub

Kein Schmutz in der Küche Kein Geruch
Henaueste Regulirbarkeit der Flamme

Daher sparsamstes Brennen
Spſritus Verwerthungs Genossenseohaft

re Steinstrasse 30

Kaiser Wilhelms Halle
Mein netter Saal

iſt am

I 15 Juli 1900 fertig
Wilhelm Lehmann

WirWarnung warnen Jedermann
unſeren Söhnen Otto und Paul etwas
zu borgen da wir keine Zahlung leiſtenFran Stollberg und Frau

8 Tage alt alsEin ind eigen zu ergeben
tOff unter N 173 an die Exped d

ſHarke ſaure Gurken
verkauft ſpottbillig

M Zeschmar Wittekindſtr 13

d mee c2 mee z e

Seſireibeo

e e

mit

k nenAllein
VRerßauf

Aug Wweddy

Leipeigerstr 22

F ilionen Marke
auf gute 1 und 2 Hypotheken in kleineren und größeren Poſten per ſof

und ſpäter geſucht
Geſchäftsſtelle des Haus u GrundbeſttzerPereins

zu Halle a Barfüßerſtr 9 Telephon Nr 82
Für den hieſigen Jnduſtrie Bezirk iſt die

General Vertretung
einer 1 Fabrik der techniſchen Branche deren Fabrikate ſeit Jahren eingeführt
ſind neu zu beſetzen Es wird nur auf einen

Keißigen repräſentablen Herrn
reflektirt welcher genügend Platzkenntniß beſitzt
und bisheriger Thätigkeit befördern unter
Dresden

Offerten mit An abe von Referenzeg

D 2790 G L aube Oo
Ernst Maſter s

Hundeseife Marke

Prämiirt m d 1 Preis Halle a/S 1900

tödtet ſofort alles Ungeziefer was ſich bei
Hunden und anderen Hausthieren befindet
heilt alle Hautkrankheiten der Thiere und
beſeitigt ſofort den unangenehmen Geruch
dere elben Per Stück nur 30 Pfg zu haben
Je Favrikanten Ernst Walter Drogerie

Phönix 67 Geiſtſtr 67 Fernſpr 1340
Niederlagen bei

E Jentzsch Drogenhdlg Leipzigerſtr 31
G Osswald Nehf Drogenhdlg Geiſtſtr 34
K Schröder s Nachf Waffenhandlung

Leipzigerſtr 2
A Steinbach Drogenhdlg Königſtr 14
H Stitz Nachk Gr Steinſtr 33
E Walther s Nchf Moritzzwinger 1
E Walther s Nchf Sieinweg 26

Gute alte Speiſekartoffeln
empfiehlt Block Jägerplatz 1
Mfz nach dem Leihamt beſorgtPfänder diskret Vorſchuß jederzeit

Frau Träger Martinſtr 4
S vSolide Familien

erhalten Wäſche Kleiderſtoffe 2c von
einer bewährten Firma unter Verſchwie
genheit auf Abzahlung Offerten unter
13Glückaufs a d Exp d Bl
Verein für Erdkunde

Mittwoch den 11 d Mts
Ausfahrt nach Landsberg

mit dem Nachmittagszug um d
Kirochhoff

la ſ mit u ohne BioſineKlaviermugik wird angenommen

Gr Klausſtr 40 III am Markt
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